
 
 
 

 
 
 
 
 
 

WARTUNGS- VERWALTUNGS-  UND ABRECHNUNGSSYSTEME 
 

Modul:   Inventarisierung  
 
 
 
 

© KUNERT BRANDSCHUTZDATENTECHNIK 
 
 

eMail: kunert@feuerwehrsoftware.de 
 

URL:   http://www.feuerwehrsoftware.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Inhaltsverzeichnis 
 
 
 

 
1.0 Programmstart 
 
2.0 Inventar 
 
3.0 Raumverwaltung 
 
4.0 Herstellerverwaltung 
 
5.0 Listenausgabe 
 
 
 
 
Das umfassende und einfach zu bedienende Inventarisierungssystem bietet folgende 
Funktionen: 
 
- Stammdatenverwaltung für:  Inventar aller Art 
- Bestands- und Preisübersichten 
- Standortübersicht 
 
Das System ist absolut flexibel aufgebaut. Der Bestand des Inventars, sowie die 
weiteren Stammdaten werden einmalig erfasst; Änderungen oder Ergänzungen sind 
jederzeit möglich.  
 
Die einfache und gut strukturierte Menüführung und die sinnvolle Verwendung der 
Funktionstasten lassen auch EDV-Einsteiger den Umgang mit dem System schnell 
erlernen. 
 
Nach der einmaligen Bestückung des Systems mit den erforderlichen Stammdaten, 
kann die Inventarverwaltung enorm zeitsparend erfolgen.  
 
 
Auf diese Weise ist der Verwaltungs- und dafür erforderliche Personalaufwand, 
gegenüber den herkömmlichen Methoden,  auf ein Minimum zu begrenzen. 
 
 
 
 
 
 
 



1.0 Programmstart 
 
 
Nachdem das Programm gestartet wurde, gelangt der Anwender in das Formular für 
die Benutzeranmeldung: 
 
 

 
 
Abb. 1 Eröffnungsmaske 
 
 
Sobald die Felder für den Benutzernamen und das Passwort richtig ausgefüllt 
wurden sind, erhält der Benutzer nach dem Klicken auf das Kombinationsfeld 
Anwendungen eine Auswahl für Ihn zugelassener Arbeitsbereiche (Abb. 2 roter 
Pfeil). Wird der Arbeitsbereich ausgewählt, öffnet sich das entsprechende Formular. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
Abb.2 Eröffnungsmaske / Auswahl der Anwendung  
 
Möchte ein Benutzer sein Passwort ändern, so muss er sich zuerst mit seinem alten 
Passwort einloggen. Danach kann in die Schriftfelder Neues Passwort und Neues 
Passwort wiederholen das neue Passwort eingegeben werden. (blaue Pfeile) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
2.0 Inventarisierung 
 
 
Nach dem Öffnen des Formulars kann der Benutzer mit der Dateneingabe beginnen. 
 
 
 

 
 
Abb.3  Auswahl des Löschzuges 
 
Zuerst muss über den Browser Funk der Löschzug ausgewählt werden, für den ein 
Gegenstand aufgenommen/gesucht werden soll.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
Abb.4  Auswahl des Raumes 
 
Danach werden im Browser Raumnummer nur noch die Räume angezeigt, die im 
ausgewählten Löschzug Gegenstände zugeordnet bekommen haben. Nach Auswahl 
eines Raumes wird ebenfalls direkt im Feld Inventarisierungsnummer eine neue freie 
Nummer erzeugt.  
 
Wird nun das Kombinationsfeld Inventarisierungsnummer aktiviert, so werden die bis 
dato erfassten Gegenstände des ausgewählten Raumes angezeigt (Abb. 5 Auswahl 
des Inventars). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Abb.5  Auswahl des Inventars 
 
Soll ein Raum eingetragen werden, der in der Liste nicht vorhanden ist, so wählt man 
einfach eine freie Raumnummer. Es wird automatisch die Inventarisierungsnummer 
vom System ermittelt. 
 
Bei Auswahl eines schon vorhanden Gegenstandes werden die Felder entsprechend 
gefüllt. Soll ein Gegenstand neu aufgenommen werden, so sind die Felder 
entsprechend ihrer Bezeichnung zu füllen. Nachdem die Anzahl und der Einzelpreis 
des Gegenstandes eingegeben worden ist, wird automatisch ein Gesamtpreis 
ermittelt. 
 
Das Feld Datum hat eine Sonderfunktion. Wird ein Doppelklick in das Feld gemacht, 
so wird das Tagesdatum in das Feld übernommen. 
 
Öffnet der Benutzer den Browser Gegenstand, werden alle aufgenommenen 
Gegenstände in alphabetischer Reihenfolge aufsteigend angezeigt. Diese Funktion 
ist sehr sinnvoll, wenn man nicht mehr weiß, in welchem Raum ein Gegenstand 
lagert. 
 
Sind alle relevanten Felder gefüllt, kann der Datensatz mit der Schaltfläche 
Datensatz Speichern aufgenommen werden. 
 
Einen ausgewählten Datensatz kann man durch Klicken auf die Schaltfläche 
Datensatz Löschen aus der Auflistung entfernen. 
 
Durch Klicken auf die Schaltfläche Maske leeren werden alle Felder geleert. Über die 
obere linke Schaltfläche (Türsymbol) gelangen Sie zum vorherigen Formular zurück. 



3.0 Raumverwaltung 
 
 
Durch Klicken auf die Schaltfläche Räume bearbeiten (Abb. 5) gelangt der Benutzer 
in das folgende Formular. 
 
 

 
 
Abb. 6 Raumverwaltung  
 
In diesem Formular sind die bis dato erfassten Räume mit Löschzugnummer, 
Raumnummer, Standort und Raumbezeichnung aufgelistet.  
 
Muss einer dieser Räume geändert werden, so klickt man einfach in die 
entsprechende Zeile und ändert den Text. 
 
Soll ein Raum hinzugefügt werden, begibt man sich mit dem Cursor in die letzte 
Zeile. Der neue Raum wird eingetragen und kann ab sofort im Formular für die 
Inventarisierung aufgerufen werden. 
 
Über die obere linke Schaltfläche (Türsymbol) gelangen Sie zum vorherigen 
Formular zurück. 
 
 
 
 
 



4.0 Herstellerverwaltung 
 
 
Durch Klicken auf die Schaltfläche Hersteller bearbeiten (Abb. 5) gelangt der 
Benutzer in das folgende Formular. 
 
 

 
 
Abb. 7 Hersteller bearbeiten 
 
In diesem Formular sind die bis dato erfassten Hersteller aufgelistet. Muss einer 
dieser Hersteller geändert werden, so klickt man einfach in die entsprechende Zeile 
und ändert den Text. 
 
Soll ein Hersteller hinzugefügt werden, begibt man sich mit dem Cursor in die letzte 
Zeile. Der neue Hersteller wird eingetragen und kann ab sofort in dem Formular für 
die Inventarisierung aufgerufen werden. 
 
Durch Klick auf die Schaltfläche Hersteller automatisch ergänzen (Abb. 7), werden 
alle Firmenbezeichnungen, die in das Feld Hersteller / Firma im Formular 
Inventarverwaltung eingegeben wurden, hinzugefügt. Dies hat den Nachteil, dass 
einige Firmen doppelt und mehrfach vorkommen können, da der eine Mitarbeiter z.B. 
Firma ausschreibt, der nächste Mitarbeiter Firma mit Fa. abkürzt. 
 
Über die obere linke Schaltfläche (Türsymbol) gelangen Sie zum vorherigen 
Formular zurück. 
 



5.0 Listenausgabe 
 
Durch Klicken auf die Schaltfläche Listenausgabe (Abb. 5) gelangt der Benutzer in 
das folgende Formular. 
 

 
Abb. 8 Listenausgabe 
 
Das Programm bietet eine vielfältige Anzahl von vorgefertigten Listen. Die meisten 
von ihnen werden nach dem Klicken auf die entsprechende Schaltfläche angezeigt. 
Über eine Menüleiste können die Ausgaben dann ausgedruckt oder in ein anderes 
Microsoft Produkt (Word oder Excel) exportiert werden. 
 
Das Formular für die Listenausgabe in verschiedene Formate (Abb. 5) lässt sich 
durch Klicken der Schaltfläche Tabellenausgabe öffnen. 
 
Nachdem sich das Formular geöffnet hat erhält der Anwender die Möglichkeit aus 
den links aufgelisteten Tabellen (blauer Pfeil in der nächsten Abbildung) nach seinen 
eigenen Wünschen Daten zu selektieren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Abb. 9 Daten selektieren und exportieren. 
 
Als erstes muss eine Tabelle aus dem linken Feld Datensätze in Abfragen und 
Tabellen suchen (blauer Pfeil) ausgewählt werden. Die Auswahl erfolgt durch 
einfaches Klicken  auf den Tabellen-/Abfragenamen. Danach springt der Cursor 
automatisch in das Feld Selektionsfelder. Wird dieses Kombifeld nun geöffnet (roter 
Pfeil), werden alle in der Tabelle/Abfrage vorkommenden Felder (in diesem Beispiel 
hat die Tabelle die Felder Bemerkung, Ortsname, Ortsteil und PLZ) angezeigt. In 
unserem Beispiel haben wir den Ortsnamen als Selektion ausgewählt. 
 
 
 
 
 
Als nächstes kann eine Bedingung (grüner Pfeil) eingegeben werden. In unserem 
Beispiel lautet die Bedingung "Leverkusen", in dem Feld Ergebnis der Suche 
erscheint das Resultat. Zum Vergleich in der nachfolgenden Abbildung das Ergebnis 
ohne Bedingung. 
 
 



 
 
Abb.10 Ergebnis ohne Bedingung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Ebenfalls besteht die Möglichkeit mehrere Felder einer Tabelle/Abfrage UND oder 
ODER zu verknüpfen (blauer Pfeil in der nächsten Abbildung). 
 
 
 

 
 
Abb.11 Daten selektieren und exportieren. 
 
Für erfahrene Anwender besteht sogar die Möglichkeit selbst in der SQL-Zeile Hand 
anzulegen. Dazu wird einfach ein Häkchen in das Feld Bearbeiten SQL-Text (grüner 
Pfeil) geklickt. 
 
Sind die Daten wunschgemäß selektiert, werden sie über die Schaltfläche Abfrage 
anzeigen ausgegeben. 
 
 



 
 
Abb.12 Ausgabe der selektierten Daten 
 
Ist das Ergebnis noch nicht zufriedenstellend, kann jetzt mit der eingeblendeten 
Menüleiste noch der letzte Feinschliff vorgenommen werden. 
 
Über die Druckerschaltfläche wird das Ergebnis ausgedruckt. 
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